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aber auch der Kleine dort soll nicht vergessen werden!

August Senglet AG Muttern

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke!

Exquisiter Tafel -Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-Handlungen
und Bars I

Lieber Nebelspalter!
Am ene Mentig de Morge het me mer klagt:

«D'Buebe hei geschter g'raucht.» I ha die Sach

ungersuecht. Jede Bueb het miesse Antwort
gäh. Die chlyne Sünder hei unscheniert gseif,
was sie g'raucht heige und sogar no weli
Margge. Wo-ni dr chly Cornel i der zwöite
Chlass gfrogt ha: «Hesch du o Memphis
grauchf?», gif er ganz frogge umme: «Nei,
aber Capitol!» B. H.
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slzsr sucn cisi- Kleine clort soll nicnt vergessen werclen!

August Zsngist A<2 i^luttsn!

Iriple 8ec Lsrregu

clie keine Sekweiner-lklsrlce

Exquisiter Istsi - i.iqusur

fisssig unä bskömmlieti
in cisn l.!qusur-t-isnc!!uncisn
unci ksrs

i_isksr I^sbslsvÄlttzr!
Am sne /^sntig cls /v°>orge tist me msr lclsgt:

«O'kuslzs iisi gsscktsr g'rsuckt.» i ks ciis 5sck
ungsrsusckt. ^scls öuslz kst missss Antwort
gsk. Ois cki/ns Züncier ksi unscksnisrt gssit,
wss sis g'rsuckt ksigs unct sogsr no wsii
rVisrggs. VVo-ni cir cki/ Lornsl i clsr nwöits
Lkisss gtrogt ks: «klssck clu o /^smokis
grsuckt?», git sr gsnn troggs umms: «klsi,
slzsr Lsoitoi!» ö. kl.
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